
 Kindern helfen
 Ihr Lächeln ist das schönste Geschenk

Wir stellen die Weichen 
für eine bessere Zukunft

Primavera wurde 1990 von zehn Bosch-Mitarbeitenden 
mit dem Ziel gegründet, Kindern aus Favelas und 
Slums in Entwicklungs- und Schwellenländern 
bessere Lebenschancen zu geben. Heute hat Primavera 
Hilfe für Kinder in Not e.V. über 1500 Mitglieder, deren 
Mehrzahl aus aktiven und ehemaligen Mitarbeit-
enden der Bosch-Gruppe besteht. Wie der Firmen-
gründer Robert Bosch engagieren sich alle mit 
Überzeugung für diese sozialen Aufgaben.

Die Projekte von Primavera gehen grundsätzlich über 
eine kurzfristige Lebenshilfe hinaus und sorgen mit 
vielfältigen Betreuungs-, Bildungs- und Ausbildungs-
Angeboten für eine nachhaltige Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen. Auf dieser Grundlage 
erhalten sie die Chance auf ein selbstbestimmtes 
Leben jenseits der Armut.

Es werden ausschließlich Projekte und Einrichtungen 
nahe Bosch-Standorten gefördert, die von ehrenamt-
lich tätigen Bosch-Mitarbeitenden vor Ort begleitet 
und kontrolliert werden. So ist gewährleistet, dass 
jeder gespendete Euro in die Projekte fl ießt.

Primavera unterstützt aktuell über 50 Projekte in 
über 20 Ländern und erreicht rund 12.000 Kinder
mit gezielter und individueller Betreuung.  

Umfassend bilden, nachhaltig unterstützen 

Bei allen Initiativen von Primavera geht es darum, 
Kinder und Jugendliche in Schwellen- und Entwick-
lungsländern dauerhaft „von der Straße wegzube-
kommen“ und ihnen mittels Hygiene, gesunder 
Ernährung, ärztlicher Betreuung und vielfältiger 
Bildungsangebote bessere Lebens- und Zukunfts-
chancen zu bieten. 

Wichtig sind auch die bürgerlichen Grundwerte, die 
von professionellen Betreuern sowie Lehrern in einer 
Kombination aus Spiel und Lernen vermittelt und 
erlebbar gemacht werden.

• Kindergartenbetreuung
• Schulbildung
• Ausbildung
• Versorgung mit sauberem Trinkwasser 
  und gesunder Ernährung
• Hygiene und ärztliche Betreuung
• Soziales Verhalten und verantwortungsvoller
  Umgang miteinander

www.primavera-ev.de

Wir laden Sie herzlich ein:
Machen Sie mit bei Primavera!

Es gibt viele Möglichkeiten, Hilfsprojekte zu unterstützen.

Spenden
Jeder Cent hilft – wir bitten um Ihre Unterstützung. 
Sie können zum Beispiel
• bei Familien- oder Firmenfeiern um Spenden für        
  Primavera bitten,

• mit einer guten Idee und persönlichem Engagement     
  eine eigene Spendenaktion organisieren,

• bei einer der zahlreichen Primavera-Aktionen, 
  beispielsweise ein Charity Run, aktiv mitmachen.

Empfehlen
Sie können Freunde und Kolleg*innen über Primavera 
informieren und zum Mitmachen begeistern.

Mitglied werden
Unterstützen auch Sie Primavera und werden Sie
Mitglied. Primavera erhebt keinen Mitgliedsbeitrag, 
sondern bittet um eine freiwillige Spende an den 
Verein. So kann jeder das geben, was er kann und 
möchte. Als Mitglied können Sie unser Veranstaltungs-
angebot wie das Primavera Gartenfest besuchen und 
erhalten exklusive Informationen zu den Projekten 
von Primavera. Melden Sie sich jetzt als Mitglied an: 
per E-Mail oder über unsere Webseite.

Jetzt spenden!
Primavera Spendenkonto 
IBAN DE33 6005 0101 7871 5024 17
BIC/SWIFT SOLADEST600
Baden-Württembergische Bank, Stuttgart

Kontakt
Primavera Hilfe für Kinder in Not e.V.
Nanetteweg 34 | 70839 Gerlingen
info@primavera-ev.de |  www.primavera-ev.de
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www.primavera-ev.de

Jeder Cent Ihrer Spenden kommt an   

Alle Mitarbeiter*innen und Helfer*innen sind ehren-
amtlich tätig. Sonstige Verwaltungskosten, unter 
anderem für die Finanzbuchhaltung, werden von 
Sponsoren wie der Robert Bosch GmbH übernommen 
oder aus Erträgen finanziert, die Primavera z.B. durch 
den jährlichen Kalenderverkauf erzielt.

Das heißt, das gesamte Spendenaufkommen fließt  
in die Projekte. Jeder Cent kommt bei den Kindern 
in Not an. Dafür steht Primavera!

Seit den Anfängen von Primavera hat sich das Spen-
denaufkommen vergrößert und erreicht heute über 
eine Million Euro pro Jahr. Die Spenden setzen sich 
aus Einzelspenden, den regelmäßigen Spenden 
unserer Mitglieder sowie den Erlösen aus Veranstal-
tungen wie Benefiz-Konzerten, sportlichen Veranstal-
tungen, Events an Bosch-Standorten und zahlreichen 
privat organisierten Initiativen zusammen. 

Mit diesen Spenden ist es möglich, kontinuierlich und 
nachhaltig zu helfen und neue Projekte zu fördern. 
Die ehrenamtlich tätigen Helfer*innen und Bosch-Mit-
arbeiter*innen vor Ort stellen sicher, dass die bereit-
gestellten Mittel auch für die geplanten Maßnahmen 
eingesetzt werden. Laufende Rückmeldungen über 
den Verlauf einzelner Fördermaßnahmen sorgen für 
Transparenz.

In Zentren größter Armut aktiv

Primavera ist hauptsächlich in den Regionen Asien, 
Südamerika und Südafrika tätig – wo vor allem Kinder 
von Armut und Not betroffen sind.

Die Primavera-Hilfe umfasst Kinderkrippen, Kindergär-
ten, Schulen, Ausbildungsstätten, Behinderteneinrich-
tungen, medizinische Versorgungsstätten und andere 
Projekte für Straßenkinder.  

Die Hilfe erreicht rund 12.000 benachteiligte Kinder 
und Jugendliche pro Jahr. 

Unser Anspruch ist es, jede Kooperation aus nächster 
Nähe zu begleiten und wirkungsvoll voranzubringen. 
So befinden sich alle Projekte an Bosch-Standorten 
oder in deren unmittelbarer Nähe.

Eine aktuelle Übersicht der Hilfsprojekte mit allen 
Details finden Sie unter www.primavera-ev.de

Projektbeispiel Mexiko:  
„Me gusta mi escuela” 

Das Projekt unterstützt bedürftige Schulen und 
Hilfsprojekte an acht Bosch-Standorten Mexikos. Ziel 
ist es, die Infrastruktur dieser Schulen zu verbessern, 
indem sanitäre Einrichtungen installiert, Schulmöbel, 
Küchenausstattungen, erforderliches Lehrmaterial und 
vieles mehr angeschafft werden. Mit den Spenden von 
Primavera, Bosch-Mexiko und deren Mitarbeitenden 
konnten inzwischen zahlreiche Schulen aus- und 
umgebaut, modernisiert, eingerichtet und vervoll-
ständigt werden. Heute sagen die Kinder dieser 
Schulen: „Mir gefällt meine Schule.“

Projektbeispiel Kolumbien: „Don Bosco“

Das Sozialprojekt wurde 2008 von Priestern des Sale-
sianer-Ordens in einer Armensiedlung der Industrie-
stadt Cali gegründet und beinhaltet unter anderem 
ein großes Berufsbildungszentrum, in dem über 3.000 
junge Menschen lernen, ausgebildet und betreut 
werden. Die 6 bis 9 Monate dauernden vier neuen 
Ausbildungsgänge in Heizungs- und Klimatechnik, Fein-
werk- und Automobiltechnik wurden von Bosch 
Kolumbien, den Mitarbeitenden und Primavera 
eingerichtet. Sie sind vom staatl. Erziehungsministe-
rium qualifiziert; zwei davon als die besten der Provinz 
in ihrer Kategorie. Viele Firmen aus der Region über-
nehmen deshalb gerne die Ausgebildeten und bieten 
ihnen damit eine gute Lebensgrundlage. 

Projektbeispiel Bangladesch: 
„Bootsschule für Kinder in der Deltaregion“

Die Stadt Barguna im Süden Bangladeshs befindet 
sich in einer Deltaregion und ist überall von Wasser 
umgeben. Viele Menschen leben auf Booten, der 
Unterricht für die Kinder ist somit eine Herausfor- 
derung. Mit den Spendengeldern von Primavera 
werden Kosten bezahlt, die für den laufenden Betrieb 
der einzigen „schwimmenden Schule“ in dieser 
Region anfallen. So wird es Kindern und Jugendlichen 
aus sozial benachteiligten Familien ermöglicht, einen 
Schulabschluss zu machen. Mitarbeiter*innen vor  
Ort unterstützen das Projekt aktiv und überwachen 
den Fortschritt des Projektes.

Projektbeispiel Südafrika: 
„Essen für Schulen in Pretoria“

Für über 500 Kinder in elf Schulen im Großraum 
Pretoria, in der Nähe des Bosch Rexroth-Standorts, 
fällt das Lernen schwer. Denn sie haben Hunger und 
häufig ist die einzige Mahlzeit am Tag das Sandwich, 
das sie in der Schule erhalten. Damit sie auch über 
das Wochenende mit Essen versorgt werden, können 
sie am Freitag nach Schulschluss ein Lebensmittel-
paket mit nach Hause nehmen. Der Inhalt soll vor 
allem nahrhaft sein: meistens Reis, Soja und Trocken-
gemüse. Dazu eine Packung Vitamine, die der Mahl-
zeit hinzugefügt wird und ein nahrhaftes Essen für 
die ganze Familie ergibt. Dank diesem Engagement 
fällt das Lernen nun leichter. 
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